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Immobilien 

Natur pur: Das sind die aktuellen 
Parkett-Trends  
 
Bad Honnef. Auch bei einem Holzboden gibt es vielfältige 

Gestaltungsmöglichkeiten: matt oder glänzend, Flechtmuster oder 

Parallelverband, eingefärbt oder wie unbehandelt. Der Verband der deutschen 

Parkettindustrie (vdp) stellt die vier größten Trends des Jahres vor.  

 

1. Raw-Look  

„Mit Raw-Look ist gemeint, dass das Holz so natürlich wie möglich wirken soll“, erklärt 

der vdp-Vorsitzende Michael Schmid. „Ein authentischer Look ist vielleicht der größte 

Trend der letzten Monate und wird von den Leuten immer mehr nachgefragt.“ Die 

Rohholzoptik findet besonders in der Holzart Eiche und bei geräuchertem Parkett 

Anwendung.  

 

2. Matte Oberflächen: Hochglanz war gestern  

In eine ähnliche Richtung geht die Optik matter Oberflächen, die die natürliche Struktur 

des Holzes hervorhebt und derzeit zunehmend häufig nachgefragt wird. Matte 

Oberflächen können mit Lack oder Öl hergestellt werden, teilweise sogar mit 

unterschiedlichen Graden der Mattierung. So ist es möglich, dem Wunsch der Kunden 

nach einem möglichst natürlichen Look zu entsprechen. 

 

3. Fischgrät immer beliebter  

Es gibt unzählige Möglichkeiten, Parkett zu verlegen: Landhausdiele, Schiffsboden 

oder englischer Verband, Flechtmuster oder Parallelverband. Dominiert aktuell noch 

die Landhausdielen-Optik, bestätigt sich aber, was in den letzten Jahren schon 

abzusehen war: Das Fischgrät-Muster, gerne in Form von XL-Dielen verlegt, wird 

immer beliebter. „Auch wenn diese Form aufwendiger zu verlegen ist und deshalb 

etwas kostenintensiver: Dem klassischen und zeitlosen Erscheinungsbild eines 

Parkettbodens in Fischgrätverband kann man sich nur schwer entziehen“, sagt der 

Parkettexperte.  



 

4. Dunkle Töne bevorzugt  

Bis vor ein paar Jahren waren weiß-geölte Parkettböden sehr gefragt. Mehr und mehr 

steigen aber dunkle Hölzer in der Gunst der Kunden, allen voran Holzarten wie farbig 

behandelte Eiche, Robinie, Nussbaum und Kirsche. „Dunkle Parkettböden verleihen 

Räumen Tiefe und Kontrast“, so Schmid abschließend. Gleichzeitig lassen sich mit 

ihnen viele Einrichtungsstile kombinieren. Alles Vorteile, warum eher dunklere Hölzer 

immer beliebter werden. (vdp/fs) 

 

Bild 1: Ein naturgeölter Parkettboden ist 2022 ein großer Trend. © MeisterWerke 

Schulte GmbH.  

Bild 2: Matt lackiert kommt die natürliche Struktur des Holzes besser zur Geltung. © 

MeisterWerke Schulte GmbH.  

Bild 3: Dunkle Parkettböden verleihen Räumen Tiefe und Kontrast. © Hain Natur-

Böden GmbH.  

 

Der Verband der Deutschen Parkettindustrie e.V. 

Der Verband der Deutschen Parkettindustrie e.V. (vdp) wurde 1950 in Wiesbaden ge-

gründet. Seit 2006 befindet sich die Geschäftsstelle in Bad Honnef. Zurzeit sind  

22 Parkett-Hersteller im vdp organisiert, die mehr als 90 Prozent der deutschen Par-

kettproduktion repräsentieren. Auf seiner Website www.parkett.de informiert der vdp 

Fachleute und Endverbraucher über alles Wissenswerte rund um das Parkett. 
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